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Am Rande 
des Jahrhunderts

Das 20. Jahrhundert hat die Welt ver­
ändert wie keines zuvor. Es hat die 
Zeit gleichsam beschleunigt und in 
jeder Hinsicht neue, quantitative 
Massstäbe gesetzt: demografisch, wis­
senschaftlich, technisch, wirtschaft­
lich, ökologisch...

An der Schwelle zum neuen Jahr­
tausend wollten wir im Sinne des 
Chronikcharakters des Stadtbuches 
eine Bestandesaufnahme der Lebens­
gefühle, der Stimmungen in Basel 
vornehmen. Wir luden den Historiker 
Daniel Hagmann ein, das Gestern 
und Heute zu reflektieren. Den Jour­
nalisten Max Küng befragten wir 
nach dem heutigen Lifestyle und den 
Werber Robert Stalder nach dem 
Lebensgefühl von morgen. Wir baten 
zwei Schriftstellerinnen und einen 
Schriftsteller: Martina Hügli, Friede­
rike Kretzen und Jan Lurvink, zu 
erzählen, was sie am Ende des 
20. Jahrhunderts beschäftigt hat.

Schliesslich beteiligte sich auch 
die Fotokünstlerin Crista Ziegler an 
der <mentalen Bestandesaufnahme:»: 
Sie porträtierte Menschen und mit 
ihnen alltägliche Szenen in den Stras­
sen von Basel.
Red.
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